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Fürsterzbischof Franz Anton, Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1722-10-30







Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Barockkartusche, unter Schildhaupt, darin gespalten,
vorne in Gold ein rot gezungter schwarzer Löwe,
hinten in Rot ein silberner Balken (Erzbistum
Salzburg), in Rot eine mit drei 2:1 gestellten
silbernen Straußenfedern besteckte goldene Kugel
(Familienwappen Harrach).
Der Schild ist timbriert: Fürstenhut in der Mitte
auf dem Kartuschenrand, schräggekreuzt hinter
dem Schild Pedum rechts und Schwert links,
Vortragekreuz pfahlweise in der Mitte hinter
dem Schild, darüber Prälatenhut mit beidseitig an











Transliteration: + FRANC(iscus) : ANTON(ius) : D(ei) :
G(ratia) : ARCHIEP(iscopus) : ET • PR(ince)S :
SALISB(urgensis) : S(anctae) : SED(is) :
AP(ostolicae) : LEG(atus) :
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Übersetzung: Franz Anton von Gottes Gnaden Erzbischof und









Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot




Franz Anton von Harrach zu Rorau der Erzdiözese
Salzburg
1709-04-20 bis 1727-07-18
Das Salzburger Domkapitel wählte den Wiener
Fürstbischof Franz Anton am 19.10.1705 zum
Koadjutor des Salzburger Fürsterzbischofs Johann
Ernst mit dem Recht der Nachfolge. Nachdem der Hl.
Stuhl die Wahl am 19.4.1706 bestätigt hatte, nahm er
am 31.7.1706 den Verzicht von Franz Anton auf Wien
an. Mit dem Tod von Johann Ernst am 20.4.1709
wurde Franz Anton regierender Fürsterzbischof von
Salzburg.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Domkapitel, AUR 1722 X 30
Urkunde, 1722-10-30, Salzburg
Weitere Siegel: sa-162 sa-163
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